
Masseur/in und 
medizinische/r 
Bademeister/in
Staatlich genehmigte  
Vollzeit-Ausbildung

Ein Beruf mit Zukunft!

Förderungsfähig  
durch die Agentur für Arbeit
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Neu: 

schulgeldfrei!



Berufsbild und 
Arbeitsmöglichkeiten

Der Beruf des Masseurs und medizinischen Bademeisters* ist 
ein Heilberuf, der den Arzt unterstützt, Krankheiten zu heilen 
oder zu lindern, und zwar mit Hilfe von Massagen, Elektrothe-
rapien oder Bädern. In diesem medizinischen Assistenzberuf 
wird neben der klassischen Massagetherapie mit verschiede-
nen Arten von Massagen (z. B. Reflexzonentherapie), Hydro-
therapie sowie Bewegungs- und Elektrotherapie gearbeitet. 
Die Massage ist eine mit den Händen durchgeführte mechani-
sche Beeinflussung der oberen Körperschichten mit Wirkung 
auf den gesamten Organismus und beeinflusst damit auch die 
Psyche.

Rheumatische Erkrankungen gehören ebenso zum Behand-
lungsspektrum wie die Nachsorge von Bandscheibenvorfäl-
len, Sport- oder Unfallverletzungen. Das Arbeitsfeld erstreckt 
sich aber nicht nur auf die ärztliche Verordnung und Anwei-
sung am Patienten, sondern auch auf die Gesundheitsvorsor-
ge im Fitness-, Kur- und Wellnessbereich.

Die Fähigkeiten des Masseurs und medizinischen Bademeis-
ters können in vielen Bereichen angewandt werden, und zwar 
nicht nur ambulant und stationär in Kliniken und Rehabilita-
tionseinrichtungen, sondern auch in freien Praxen, in Sport-
vereinen, Hotels, Fitness- und Wellnesseinrichtungen oder 
selbstständig in eigener Praxis.

* Der einfachen Lesbarkeit halber verwenden wir in diesem Text lediglich 
die männliche Form; die weibliche Form ist immer eingeschlossen.



Ausbildungsinhalte

Das Konzept der Ausbildung
Die zweijährige Vollzeitausbildung richtet sich nach der Aus-
bildungs- und Prüfungsverordnung für Masseure und medizi-
nische Bademeister (MB-APrV) und dem Lehrplan für die Be-
rufsfachschule für Massage, herausgegeben vom Bayerischen 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus. Zur Erlangung der 
Berufsurkunde ist ein anschließendes halbjähriges Praktikum 
abzuleisten.

Unser Lehrerkollegium und die Fachkräfte aus den verschie-
denen Bereichen (z. B. Masseure, Physiotherapeuten, Ärzte, 
Sportwissenschaftler, Psychologen und Pädagogen) erteilen en-
gagierten und qualitativ hochwertigen Unterricht, der neueste 
wissenschaftliche Erkenntnisse beinhaltet und der die individu-
elle Wissensvermittlung in den Mittelpunkt stellt. Sie sorgen für 
ein positives, persönliches Lernumfeld mit hohem Praxisbezug. 

Inhalte der Ausbildung

-	Anatomie, Physiologie

-	Berufs- und Staatskunde

-	Krankheitslehre

-	Massage, Sonderformen

-	Elektrotherapie

-	Hydrotherapie

Außerdem erhältst du einen Einblick in aktuelle Zusatzangebote 
wie Akupunktur-Massage nach Penzel, Kinesiologie etc.

Die praktische Ausbildung findet in Krankenhäusern und Reha-
bilitationszentren statt. Nach bestandener staatlicher Prüfung 
erfolgt im Anschluss ein Praktikum von sechs Monaten mit Ver-
gütung durch die Praktikumsbetriebe.

-	Bewegungstherapie

-	Befunderhebung

-	Prävention und Rehabilitation

-	Sozialwissenschaften

-	Erste Hilfe

-	Deutsch



Ihre Chancen für die Zukunft

Weiterqualifikation
Die Ausbildung zum Masseur und medizinischen Bade-
meister mit der Möglichkeit der Weiterqualifizierung zum 
Physiotherapeuten bildet im wachsenden Markt der Ge-
sundheitsberufe ein breites Betätigungsfeld mit sehr guten 
Zukunftschancen.

Hierbei gibt es zwei Möglichkeiten.

1.	 Du kannst dich direkt nach der Ausbildung in einer 
18-monatigen Vollzeitausbildung zum Physiotherapeu-
ten an den Döpfer Schulen weiterqualifizieren.

2.	Oder du legst zunächst in einer geeigneten Einrichtung 
ein sechsmonatiges Anerkennungspraktikum zur Erlan-
gung Ihrer Berufsurkunde als Masseur und medizini-
scher Bademeister ab und qualifizierst dich dann weiter 
zum Physiotherapeuten.

Weiterbildung
Während und nach der Ausbildung besteht die Möglichkeit, 
verschiedene Fortbildungen für Masseure und med. Bade-
meister an der Döpfer Akademie zu belegen. Dazu gehören 
u. a. Manuelle Lymphdrainage, Fußreflexzonenmassage, 
Rückenschule, Hot-Stone-Massage, Wirbel- und Gelenk
therapie nach Dorn und Breuß, Sportphysiotherapie, Lomi-
Lomi-Massage.

Termine und weitere Informationen findest du unter	
www.doepfer-akademie.de



Voraussetzungen  
und Informationen

Voraussetzungen
-	Hauptschul- bzw. Mittelschulabschluss-	Persönliche und soziale Kompetenz

Beginn und Dauer der Ausbildung
-	Ausbildungs- und Unterrichtsbeginn: 1. Oktober eines 

jeden Jahres-	Dauer: zweijährige schulische Ausbildung. Nach bestan-
dener staatlicher Prüfung folgt ein sechsmonatiges Aner-
kennungspraktikum.

Abschluss
-	Staatliche Abschlussprüfung, die bei erfolgreicher Teil-

nahme zur Führung der Berufsbezeichnung Masseur/in 
und med. Bademeister/in berechtigt.

Ausbildungsgebühren
Die Ausbildung ist nach dem Bundes-Ausbildungsförderungsgesetz 
(BAföG) förderungsfähig.

-	Monatliche Verwaltungsgebühr	 75,— €-	Einmalige Aufnahmegebühr	 360,— €
	 (fällig mit Vertragsunterzeichnung)-	Prüfungsgebühr	 190,— €
	 (fällig zu Beginn des letzten Ausbildungsjahres)

Fahrtkosten, Exkursionen und Unterbringung sind selbst zu tragen. Zu-
sätzlich können Kosten für Literatur / Lernmittel während der gesamten 
Ausbildung anfallen.

Kostenloser Service
-	Internetzugang (WLAN) und EDV-Raum-	Online-Lernplattform (Forum mit Skript-DownIoad)-	Zugang zur Fachbibliothek



Bewerbungsunterlagen
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-	Motivationsschreiben

-	Lebenslauf mit Lichtbild

-	das letzte Zwischen- oder Jahreszeugnis

-	Internet: www.doepfer-nuernberg.de/bewerbung

/doepferschulen

Hast du noch Fragen?

Döpfer Schulen Nürnberg GmbH
Keßlerstraße 1 · 90489 Nürnberg

Telefon:	 (0911) 2 74 28 88-0 
Telefax:	 (0911) 2 74 28 88-9 
E-Mail:	 nuernberg@doepfer-schulen.de

	 www.doepfer-nuernberg.de
Anfahrt:	 Haltestelle Wöhrder Wiese U 2 / U 3 und 
Straßenbahn Linie 8. Nähe Hauptbahnhof und Altstadt.

Berufsinfotage
Die Termine zu den Informationsveranstaltungen zur Aus-
bildung und zum Berufsbild entnimm bitte unserer Web-
seite: www.doepfer-nuernberg.de/berufsinfotage


